
ritt-i hies- nuisi M 
Ists-I ging die Ichrlst dur( 

die Zeitungen nein Tode des großer 
schonten Italiens Fioravqnti, de( 
Rscisigns des Jiimigs von Etrutien 
Iidnrzi. Bei dieser Gelegenheit mögen 
die nachfolgenden Mittheilungen not 

Interesse sein. Reisig Jahre lans 
hatte Tidnrsi unMchtiinkt ini Cimitii 
M Walde mischen Vitetbo Monte- 
iicscpne nnd Gtoiietp als Pensionäi 
nnd Beichüfet der Grundheiiser ge- 
herrscht Die Furcht vor Tidurzi was 
in dein senken weiten Bezirk io groß, 
das er schon ieit Jahrzehnten leine Ge- 
Islt mehr anzuwenden nnd-leis Blut 
mehr In vergießen brauchte, uin ieine 
serdekunqen erfüllt zu sehen. Die 
stunddeiiper znhiten ihm pünktlich 
M sit N M Mi 4000 
List ) ins Jahr delief, und 

cidursi gnrqntitte ihnen dafiir Leben 
nnd pol- nnd Gut gegen riinbetiiehe 
Inst-Nie aller Urt. Denn Tibukzi dal- 
deI in leinen- Sediet leinen fremden 
Brigaten nnd stand mit dein Londnoli 
enf deIeIn Fuß. Es lane ihm nie auf 
einen losLiteithein nn, wenn ihn ein 
quetnder Zwei dartun dat, und 
et Ihm-Ihm ei such, junge Minnen 
M eise- Vsnetntniidchen die Ehe det- 

Mn hattet-, aber das Versprechen 
nicht halten wollten, eindringlich an 

thnyilicht zu wohnen. Und sein Zu- 
hatte inineer Erfolg; denn 

tidnrzi hätte den Ungehoriarnen ganz 
Wettstviien Ersielvvt its-i JOH- 
teit in einein ehrlichen Kann-se Init den 
Iaradinieris feine Bunde irrstreute 
sich. nur einer seste old Erde Ti- 
dtrfi dnt edte Brigantenhnndwert 
s-. Lucis-o Fiuadanti. Obschon er» 
senden- sowntiier und legendarischet 
hold m, als sein Vorgängen io 
haben doch die näheren Umstände feines 
Indes ihn in den Mittelpunkt des 
T prdchs gestellt. 

»Seid-M isiturz ernithlt Bis 
use and war er Fahr-nann, UT- itllinecht. Jn 1862 heirathete er 

Windriger die Nichte des Brig-n- 

Ist-Inn 
und was war natürlicher daß er nachdem ihn das Gericht un 

890ioegen eines Schuhdiehs 
zu mehreren Monaten Gefängniß 

verurtheilt hatte. Mi du Binsini einein 
Knopaiien Tidurzis, flüchtete. Nach 
beider Tode wurde er der herrschet im 
Wdiet von Grpsseten 

Vor Kur In aber hdrte die herrlich- 
seit Manf, u war wech- die Sjild 

Bank kee in Don als srnchts 
httndler ch dlit der Brisnnt 
einige Zeit vorher auf freiem Felde 
tnf.- Mit-drohte Fioradnnti den 
Wien Mnncini. nnt dem Tode, 
wenn er ihm nicht in allen Puntten ge- 
hndche und nnd ilnn ein doppeltäufigeg 
M; hieranssührte er ihn zu ande- 
ren diensttuiiligen Bauern nnd ge- 
drunchte ihn wie diese zum Proviant- 
dienst· Nach einigen Tagen verlangte 
Fisrnnunti von seinem neuesten Skla- 
ven, das er auch Brigant werde, doch 
Matten-L der Weib nnd Kind in Rom 
htt, Ieiserte sich, diesem Gebot zu will- 
scheu Iiorudnnti schwieg, nder dies 

lieh Mancini auf seiner 
hitt sein« Eines Sonntag Abends 
M Iiorcdanti seine Knechte noch 
Lebend-nimm aus. Als sie zurückkehr- 
tus, nnd der Brig-tut den Mnncini 
einen Dtvhdriei an den Marchese 
Wirt-it wein 5000 Lire verlangt 
werden« Unncisi verweigerte aber- 
tuis den Gehorsam nnd jest drohte 
Zieradcnti. n demietben Augenblicke 
sinnt-te der ignnt ein verdächtiges 
Geräusch zu hören, er wandte sich um. 
Inneini benuhte dad, ergriff das Ge- 
sehr das neden ihm tag, und ieuerte 
an den Undorsichtigem der snsort mit 

tter Dirnschale todt zufam- 
WI stil. hieraus begat- sich Mancini 
deran feine That einen Preis von 

e verdient dat, zum nächsten 
mieridosten nnd meldete das 

Winke-re 
»Fcfiikafietifiischeävoiii .al- 

sey Heitt.« Zii den Daiipieigens 
« fieii dee unliiiigst verstorbenen 

isiseksogi Peter voii Diveiibiirg, iiii 
Meist bei Haife Pein- eiiciiiiii, 

U MM Wideiizeiit wiss-read rang von epnn zahke 
1870 M et sich bei seinen, den ctdeiii 
Inst-r, Triippeii auf, die sitt Ce! 

Meissners-. der Festung grbdtteir. 
Ists-III Peter nahm mit feinem 
Ochse-; dein j gen Geoßhetzoge, an 

Messe il iiiid erhielt mii ihm 
steue. Diese Verleihung se Iet- Wiii in nach- 

Mutes-· tin-: »Der Köniik 
MEW W sit seid sag-is das 
Mseeiik weichen Jch isiiii iii 
— suspe- Was siiUse eilte-Men- r wegenan tappen- Mem M d- ioie liebe ieiiie eise- 

liege-. iiiiszie auszii 
QM Gieße, Pein. « Tei- 

WMIMIVWM iii dein 
W whi, trägt nachfol- « 

ZMQML Miit-time Friedrich 
Use-sinks- iioii cis-ennuy- 
. I M 18N,iiestoibeii is 

« 

Missi. MS is. I. Hund 
« III«-If-Wt Heini m feine, 

III-sh- iiiii Ins- nitiii ouihebeii « 

M, find-w hing iiii feine FOR Ums III-« M sei mir Sün- 
sq sie-g- Michi: Fässer M M eiiqi iit ein us 

Un fis itwii erst-eh der 
ewige stehen«-sit ver fis 

seminis-, der Mi need-i im- 

pgies M Miste heimisch der Ver- 

w sie feiner Emiifstiii MAT- 

Vte suec-teuer III-besahen 
Ins der cldeeielder Schwebet-ahn, le 

vermeldet ein Oerichtetltattey wurde 

nnlstngft eine Probefahrt vorgenom- 
men. Jn der Höhe fährt iichss zweifel- 
los angenehmer als qui der Erde; ein- 
mal weil die sahsngepunlte der Wagen 
drehqu lenlttnict lind und in Folge 
liessen Kettenntungen mit Leichtigkeit 
ilberwunden werden, das lästige An- 
prallen an die Kurven hdrt auf, Sto- 
ßen und Schütteln fällt gänzlich fort, 
Itan hat überhaupt eher das Gefühl des 
Gleitens als des Fahtens. Die bis jept 

eingestellten Wagen lind nur zu Ver- 
lwisecken bestimmt; die sitt den Be- 
trieb in Aussicht genommenen werden 

sgtdßer und bequemer lein; iie tollen 
50 Perle-nen, hängen an weichen Federn 
nnd lind mit einer qutmnatiichen 
Schnellbreniie ausgestattet, die ein An- 
halten lehier ica Augenblick möglich 
macht. Jeder Wagen erhält für den 
Fell einee Störung ein Telephon, wel- 
ches on jedem beliebigen Puntte mit der 
Centrale des Clettrizitätgwerles verbun- 
den werden kann. Der Leitungsdraht 
ist oben neben dem Geleite gelegt, und 
der Anschluß wird durch ein Stück 
Nobel hergestellt, das man sum Fenster 
hinauslegt und in den Leitungsdmht 
einholt. Die Fahttartenqusgode erfolgt 
durch sutomatem Die Schwedebahn 
fährt die Strecke von der Mitte der 
Stadt bis zum Zur-logischen Garten 
tnit dein nöthigen Aufenthalt in lieben 
Minuten, während die eleltriiche Stra- 
ßenbadn 25 Minuten braucht. Das de- 
detttet eine Durchfchnittsgefchtsindigleit 
san 50 Kilometer tsls englische Mei- 
len) in der Stunde. Die Schnelli seit 
liellt fich allerdings gemäß den Be im- 
rnnngen für die Meint-ahnen, deirn 
Infnng auf 80 Kilometer. Den Ver- 
kehr vermittelst in der ersten Zeit26 
Wagen, die lich in Abständen den je 
drei Minuten folgen. 

Die Schwebedahn ist über dem Flus- 
bett der Wunder angelegt. Die Stiler 

»k» In baden schräg seitwärts am 

its fest ihren halt. Die Wagen tind 
eis nd qusgeditngt, und die Cin- 

Mug zum Ruft-singen der Wagen ist 
derart getroffen, das, sobald der Wa- 
gen sich bei Bahnlriitninungeu entspre- 
chend der Wirkung der Centrifugullraft 
fchief stellt, ein freies Instchwingen 
desselben stattfinden Tiefes Ansicht-sin- 
gen, uuf dein in erster Linie die Sicher- 
heit der Schwededalsn beruht. hat für 
die Jnsulfen der Wagen durchaus nichts 
Stsrendes un sich. ja es wird von 
i laut bemerkt. Ein herudftürzeu 

"Wujen ift tusgefslatienz bei einem 
Meigen Wahns trelen Ordinar- 
richtungen in detigteit. Die Kosten 
der ettn is cito-steter lanqu Streite 
belaufen sich auf 8.(;00,000 bis 10,- 
M,000 Mart· 

sen-sie Inschvsuselterh 
Htøfeliar Albert Hei-spe, detannt als 

set-fasset der leienixwertben Bücher 
»Gut Deutsch« und «Tenticher Sprach- 
hort,« bat in der «Zeitichrifl des All e- 

ineinm Deutschen Schuldereins« He 
richt erstattet iiber die Resultate feiner 
jsngften Streifzitge durch die deutsche 
Literatur-« Da kommen denn, mit 
Wustmann zu reden. wieder ullecdank 
erzdsliche Sprachdumrndeiten zufam- 
men. Einem namhaften Novellenvers 
faffer bindet er einen artigen Strauß 
von fchwerfitlligen Zufanimenfeyungen : 

«Brwußtfeinsgesiihl,« ·Ftachtfulmva- 
gen,« «Gånfelielfeder,« .aewohnheitzs 
gebtauchlich,« .Verrengaftftul:e« (ei- 
nes Gafthaufes), «Sleinlrautges 
Nichts« .Malulaturpatiierverfteiae- 
rung,« .Pflichtabliegenheit« n. f. w» 
alles in einer Novelle! Eine beliebte 
Erst-hierin gefällt fich in ver Zafami 
mtragung sonderbarer sit-drücke- 
.da§ Schnurrbartnadelfpip,« ein 
.Bivatgtapfen von Nettisteit,« Jap- 
peliget Gaggalltei.« .nafeiveifer Blin- 
denplapp, « «weißleillge Zahne« u. f. w· 

Einplne Schriftsteller der ganz jung- 
deutfchen Manier scheinen fich fartnlich 
auf die aneuiaung .ftilvaller« neuer 
Wart-r gelegt zu haben. Da finden 
vir: »Ufenparigteit,« «Neutdnerei,« 
«dunlelheitgnitchtiges Weltergervdll«« 
·fchattentddterig bizarL « «battftapvei 
llges Citlarenansefichl,« »hahleua,et;ei- 
mes Wehfal,« »stillaelteimes Graitits 
lotnsetleaen,· »sich detratehten,« »vor- 
tiber wundes-i und liiifcheln,« »ver- 
lIolIneleln,« .tazen« (ver Flügelhau 
M Erz tast trapig himmelwärts) nnd 
anderes mehr-wozu fich dann noch 
ebenfo gefchniacktafe nie fchiefe Wen- 
sungen gefellem »ein crlan von 
Bisses-»das But-dem der Sturmå 

Eises-seine »delegt assggefranfte 
timene,« Jasgeftreifcaui sen hat«-pf- 

myiirlenden Enge-I ichiüchtiaer Setvfls 
den«-»die Sonne fpltlte ihren Glanz 
in's ThöldeM —- .fatnanf ein des 
Miets- ldefreienden Thithons-« —- 

,,tritl-e»Bildei-, vie iet- glautite. fiir flet« 
heruntergefllfluat zu haben.« Als witt- 
viger Abfall-sit hierzu mag noch folgens 
ver Vers Plaz finden: 

« 

iffelt hinter jenem Baum 
M Mitten-erlag Saum, 

Mit tats« dem Stammequ 
f- er feist var Wenn and Tier-en 

Tism er auf di- hinan-, 
Taf ilm wie die trap- ote Man-! 

.Buffala« Jenes von Sarden 
City, Ina» bat einen Kontrast mit 
Ie- Smithfaniananftiwt abgefchtafs 
feu, demzufoer et den Sommer in den 
Motiv Monate-ins« zubringen fall, 
tm wart Thiere fiir dass zooloqifche 
Institut in Wall-jagten einst-fangen 
sie-befanden ift es auf die Bergschsafe 
OW,»I«I denen M-Mttvt Lein 
»Im-Mk W 

»H---- 

see-es Oder Inha. 
Der vor Kurzem in Wnlhiiigton sur 

Berichterstattnng iiber die Zustände aui 
culpa eingetroffene General-Gouver- 
nenk Dr. Waod hat sich über tut-anier 
Verhältnisse in einem Jnterview ausge- 
sprochen, dem wir folgende Miitheilnns 
gen entnehmen. 

General Wood sagt, daß Diejenigen, 
Ielche die Netonftrnltion auf Kahn 
genau verfolgt lindern mit den dort 
herrschenden Zuständen zufrieden feien. 
Das ganze Land iei ruhig. Die Prospe- 
riiltt lehre nach und nach zurück und 
das Vertrauen des Volkes in den neuen 
Stand der Dinge nehme täglich zu. Cz 
gebe teine aefeiliedenderen Leute, als 
die flnbaner und der Beweis dafür 
werde darin die letzten Wahlen geliefert. 
Dieselben feien in ruhiger Weife vor 

fich ge angen und es iei nicht ein ein- 
iger åchuß dabei adgefeuert worden. 
ie Aussichten auf einen erfolgreichen 

Ackerbsau feien irn Zunehinen und es 
fei fest etwa noch einmal fo diel Land 
unter Kultur, ioie vor einem Jahre. 
Die Zolleinnahmen nähneen dauernd 
zu, die Zackern-nie fei, in Folge des 
günstigen Wetter-Z noch ein Mal io de- 
deutend, wie ini Vorjalire und es«toiir- 
den eine beträchtliche Unzahl Zucker- 
plantagen betrieben. 

Die Eifenbalzngeiellichnften stellten 
gute Schienenwege her nnd würden 
jedenfalls in den nächsten Monaten ein 
lebt-altes Geschäft machen. Es seien 
eine große Menge lleiner Formen im 
Betrieb, Früchte und Begetnbilien gebe 
es reichlich und die auf Aal-a gezogenen 
Kartoffeln und Zwist-ein feien edenio 
gnLiIzianderwartt sspi -» 

U INCIICI III clc slakcnsckllllg 
fagt General Wand, daß Leute« die 
fleißig seien nnd ein Kapital m wenig- 
stens UM hätten, darauf rechnen 
ldnntem es im Laufe der Teil zu etwas 
in bringen. Für derartige inwenderer 
biete der liftliche Theil der Jnfel die 
besten suslichtem wenn iich die Leute 
auf den Anbau den Orangen, liitkos 
nen, Kasfetz Roloanüsiem Baum-en 
und dergleichen werfen würden. Ver-f 
innen mit größerem Kapital tönnteni 
leicht bedeutende Geschäfte in Bonholk ( 
Eifen, Zink, Kupfer und Asbest machen. I 

General Wpdd hält die Landdiftrilte 
iiir lehr gefund, wofür der Zustand 
der Stunden den Beweis liefert- 

Dus wichtigste, wo-, feit er zum Ge- 
sneralsGouverneur auf Kuba ernannt 
worden sei, dort eineseilihrt worden« 
seien die allgemeinen Wahlen. Vieles 
sei aus betreffs der Errichtung und 
Insstattung von Schulen geschehen nnd 

Itnan habe ein neues Schulgefej einge- 
Ifndkt Cz gebe im auf Its-hu 3100 
Schalen rnit 3500 Lenkern. Während 
die Zahl der Kinder in fchntnflichtsgent 
Alter mehr als 500,000 betrage, wür- j 
den die Schulen von nur 130,000( Kindern besucht, doch werde diese Zahl ( 
bis zu Ende des Jahres wohl auf 200,i i 
000 steigen. Je eine RottnalscchnleI 
fei in einer jeden Provinz eröffnet nier- F 
den und zwar für diejenigen Lehrer,f 
welche die Sommerichulen in Heutttnrdl 
nicht hätten besuchen tdnnen undfiir1 
falde fortqeichrittene Schüler, weiche 
sich dein Lehrerberuf zu widmen beab- 

jfichtigtem Diese Schulen würden gegen- 
stdärtin von ntebr als 5000 Perionen 

I 
I 

strikten Böser-« 

besucht. Es gebe seine Schulgedånde 
itn eigentlichen-« cinne des Wortes-, aber 
die früheren Barracken würden ais 
Schulen eingerichtet und dein Schni- 
rdesen wendeten die Kudaner betracht- 
liche Aufmerksamkeit gn. 

Unter den Arbeiten, die unter seiner 
Leitung vollendet wurden, sudrt Gene- J 
ral Wood an: Die Einführung von 

Strafgerichten, die Beschränkung der 
Macht der CidiLOauverneure und die 
Vergrößerung der Gewalten der Mani- 
iipalititterh die Modisizirung der 
Steuergesese, die Gesefe deiresfs der 
Verwaltung der dospitiiier und der 
Wohlthätigkeitsanstaltem die Univer- 
sitätsisiesarnh den Stadtcharter non 

Davanna, die Gefängniß-Reform und 
die Prüfung derAtten der Gefangenen, 
die zur Entlassung uan mehr als-· 600 
dersetden esiihrt dabe, die Verminde- 
rung der Zahl unnsthiger Wodlthötigs I 
ieitsansinlten und die susriistung derj bestehen Gebliebenem die Einrichtung 
den Dochschulen in jeder Provinz der 
systematische Betrieb öffentlicher Bau-I 
ten. besonders jener, die einen sanitosI 
ren Charatter haben, und die Errich- I 
tung von Landstraßen nnd Brüjem » 

Das Wort «Gigert« gehört 

h den massenhasten Ueberdleibseln des 
ittetthchen nnd ist aus G i e g e , 

Siegel entstanden, Ida- einen Fex 
bedeutet. Das Wort war längst in 
Vergessenheit gerathen, wurde jedoch in 
den Jahres 1885 und 1886, als in 
Wien old-lich eine wahre Epidemie von 
grotesken Modenarrbeiten herrschte, von 
dein Dumaristen Ed. Pdpt wieder-insge- 
bracht der in einer Neide don Inisitsen 
iu- .Reuen Wiener Tageblatt« mit 
.,Gigert« diejenigen .naturgeschichttieis« 
Mantel-, die mit den ansgesttilpten 

ildosem mit den iu langen störten und 
I turzen Ueber-sicherm mit den »ge- 

(Schuben), schreckdar Ilioden Halstrageih dicken Spaziettntits 

I 
I 
»Men· findet. 

ite.in, ohne Einmischan jedoch mit tin-. 

sägtich gezierten Bewegungen ans den 
.Proruenaden, Straßen und Plöpen 
Wiens einberschrittem Nach einer ande- 

ren Lesnrtsoit Gigerl ans Geer-· ent- 
standen sein« stir weiches Wort sich ist 
siiddeurschen Tierleit ,Geieterie,« 

Wieder Andere ve- 
lsauuten, das Wort komme von .dein 
bauerischen .Gbete"rte« sinnger Dahn) 
der. Eine qite daneris Reden-satt 
sagt nämlich von einein enscheie der 
reitst itatz daheetomsm oTier steigt tote 
der Me- ins site-g 

U 

Utichtet Dtnckett Nan hab itt 
attfoetheeie tage, daß Amerika war en 
frei Land un wer tee Seht-h hät, des 
kennt hariießig tahir. Awec es scheint« 
es is net meh«ietteiweg atteweit. Wii 
ich noch en Bnh war, do sen mit junge 
Bitt-se beedertee Geschlechts vun Feiehs 
fah- his spat im Bett-seht batfießia ge- 
tahfe, net iuicht wiege d’t Feeiheet, inn- 
detn iok Schuh zu ietife. Unter atteweil 
tat-se juichi ielte Leit takfießiih was 
Iich einbitde, es bitt ihne ehhes fehle. 
Se heeßt iett die Kneivpsttue mache 
un ich witt wette, es taicht io viet as 
wie etttich Bank Schuh. Es guattchnhe 
busig aus« wann so große Stadt-näh 
hakfießig im Gras cumwatiehte at wie 
die Gans-. Die iteene Buwe un Mad 
wette net nieh batiießig tahie as wie in 

Iftiehete Zeite Se qtahtpe, es wttk en 

tSchand. Es is ewe tee Fåiehen meh. 
Die Zittchen will es ganz annetft un 

z iett is des End nun d t Freiheet, hetahi 
Jnet sann net meh vhnn wie met witt. 

Jch hab da d': annee Dag geteie, daß 
en Mann hat en tät-kutschen mitgemacht 
use-n Stiehintchiis. Er bat en Zielet 
That iae die erseht Kloß un fett hat 
ihn iniehutnt for en Numeto Eens 
Btos att v«t Weg dorth. Er hat tenne 
acn etichte Tisch eer un et hat ah iei 
ecge Bett un tteene Schlosstuh kriegt fak 
iich ietweet. Lin-et et hat net mache 
tenne sie er gen-sit hat. Een Dug 
war's ietchiettich heeß un er is hunde- 
örtntig zum Mittageiie Annae-oder 
enihan er hat wette gehin. Wie et tieh 
an d’t Diich gehn-it hat« do den die 
Ladieg, as dort trate. die Naä geeimpit 
un grad ien en hat Kette nigefianne. 
hen ihn heim Flieget qenumme und ihn 
rang-geschmisse, ewe weit et ten Rast 
angehatt hat. Wie ee an’g Luna is 
tumme, hat et die Stiehmichiifststths 
peny rekttagt for Tämktich awet d r 
Dichtmsch—-icheint'ö ah in en nkimotiigei 
Hangwarichi—hat a iu!:,t er kennt nix 
matt-, ice eeniger Mann, na-: ten Rock 
anhatt, nsåt net sit for in Citnipenn 
Inn Laviez zu Achan 

Den Jhe Eier Lebdag ichun io en 

weiter Satamon gehen-if Anker es 
scheint teeder Gottes. heitiggdags macht 
Mk statt d’t Mann. Ich hah mit iage 
lasse (biichiittt, ich vertahH wie ichs 
getahft hab), daß wie d't Ttchimmq en 

Yesandter war nun unsere-n Land in 
ongmnm nat er eine-i He ewan Luc- 
torin besucht in ihrem Schloß un ioeil 
es ewe so en org veeizcr Sommerqu 
war, bitt er iei Rost an d'r Arm e- 

ngt· Un die Wien-um wus- Vie et cht 
äby in England nun un noch is, wär 

net fortgeixminge use tziniisn oh net 
rqntzichmeeße lasse. iunrernbiit geinlih 
»Sell is recht, Mit-mer Bintxannem 
Incch dir's tienL grad og wann du 

derbe-In märlcht.« Seil war zu d'r 
Zeit, wo mer ime freie Land noch bot 
serse bariießi un hemdeärmlin unn- 
lnie un en Oitiien mmse freie Land 
war damals oh en freier Mann wann 
er noch England is tumme. Ei. sann 
vie Viktoria doniots den Buchnnne bitt 
ratsgichmeeße losie, dann hat t,’r alt 
Untel Seins mit v’r Viktoria Krieg 
angefange. D"r Bis-dannen awer is 
später noch Präsident vun die Juneited 
Steine geworre un noch teener vun cie 
schlechteste, enihau mei Meening is, daß 
er net nächst io schlecht war, wie ihn en 

Esset Leii tien mache treue-als en 

Henniplväniieher werd mir sell Nie- 
Ireid iwel seiner-un die Vietrria 
lebt Metell ndeh un se is tee hiisel 
weniger en Lilttz se list sich juichi ver- 
nlnstiger gewiese, as wie vie heitige 
junge Ein-. Denkt jnlcht, was en 
Rat-been Nr Rock nennt-Watte un lchier 
in verbrote bei donnert Grad is im 
Schatte, juscht weil dumme Lei so en 

-eeniiiltige Fiiichen usgemqcht beut 
Roisriel Wer ten Mann is in die 
Demsöärmeh ver-is ab teenei, wann er 

;en Fee-keck anbot. 
; Es is iettenly en mertwerrig Ding 
Mit der do Fåichem Jch lelwer tumm 
nageds sie nn weesz demnqu net viel 
Toten io Sache. Was ich over schau ge- 
Hheert dgl-, das cvnoinzt mich. dass all 
’en servqllter Dumlmg is. Se sage mir, 
Fuß wann die Reiche en Ball W. 
met stimme die Låvies lo nächst halb 
Isckig bie. Seil lieeße ie dann schee. 

fIlm Sieschor bitte se grad sellertveg 
Ornmlnhie me ich glqlrb e, belebt ich 
sehn ais sie Ritters in meiner Neijorier 

Festtag. Vervollt lei, ten ehrlich denn- 
Ilsiiniich «-Mitdel seit seilerweg nu Nr 

Seplofstuv raue get-ne. Its-er do tu me 
sie Kerls-»ein lage: .Jo, Bauer. de is 

sag-stieg ans-ergl- 
ll, ich heut wol, so toikt sich eroe 

ni: mache. Es is imit ernst io un werd 
oh so Mein-h fis d’r Welt Nr Boddem 

Einzelst. Julgt hoff ich. daß ich dann 
snet met) do din, iunscht tämt ich ver- 
Ikicht s’unrterlcht hie. 
I W- Musik«-g- 

Zählen Hie sich 
hinsc- schläfrig- 
nsedeks est-sich 

Mit-per incd Ortst- erfchlt It? 

g III-i III-MS 
Liudkkt nnd belebt. 

css xseiniat die Lebst Ian Einnaocimu stärkt die Izu-m- Nr 

hist nisr B-toutuinq,ai1i ! Je Iz« « knxb d-.«-.-, Eis-irren 

teaulikt mn der wir-tu : gsdsmrit, um 

Krankheit zki :1sw.sxss«c..-l::n 

Eine wettbvolle Medizin fiik den Haushalt 
Ver-lauft von allen Apotheketu. 

Preis BLW die II miss. 
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wirst-du« c.u l).. tut-Den w sama-now Lust-se it U Im neue-l 

acm o- »so-co- »Es s. kmi It fmmss Ist-us u s Its-W her-. III-Ist II 
das-I 

must-d sei-M MW the Its-s Ass- Is- Mut kmån ice Ri- Wiss-gwas- 
skenkc r c t» etc-I p- our-. le- se Ist-Iei- Cmsaei tu pqusps 
An H mw W tm fis-i m bange. sml It u t- Iwe Ists-um« s. 
set-im : st- «- ers-ist« »so use Illl Ists-ad yovs m« works This Is« es » » 

o im m « »Ja-schn- hie-. Hist-b W mai-m- ins-« tm z» M-« »- 
du« U- Mk k-« «f must Zw- nsb øl nievss Ist-mitl- U« aus-ab t« s m 

txt-,- its-tun s Jud w- Imx I« z· z m- Of Idqu ot nu« Ist-»J- Wi- 
xusk »H« KI- Mkmmkqnasochmsomwhvvk n L 

141 ( m nas- er com- sIc taub-Mit 
e : 

pinzs I-· som- mkdmot Ispkrs nsiom - - 
out anmu- m4-m;41.II-.H·me Io wes-It III-.- Issk o- w· W O 

sydtdyssllttilynuofwen»Hm-» : S IoIEIs cui-Rom Mai-L»m«»,.s-::.sgk3«::::-;:- « 

k- » widmete-s u c- ais-e Url- chktt m -k«-·-k1m7.dy man ist«- Mast- ssssj sma- kbc den mer«-l then 
Ists-If ZQU 

MUP IEFX clslskf » »Hm-s- M Tspiws ais-« cis-- 
tu Miso nsx M-. »Ja-L s- ! ON Ul: »Es-un g 

quq sagt WH« ma- s « -- »Hu »H) nur«-e c- »so-- mit I» »f- llnib wich-»- 
Iuls th- AM d- Hsd » »z- -««· .t« t-« use-I » · ce n» sscuk c- ·Ieuik. «- 

ihm-s »- sei- ji«-«- ins-e s« Zu Is-» 7 du«-« w- »O cmc Cis-» f» s « Is. 
ges-·- hm U- huva H» lau-u si-« ji« km- san«-« sit-I ziemte-i -g-s-,, ,- « 

chssz is Uhu-F f» iJ Les-. I.)-(L«·;« IM, inu- MU Ux i«,(«-- .·-»-» 
»3«.»u1 I- Ins-NO ,»s-.» n- '-I·-i«m ur- stnki Idee Um slswck Dis-« com ins-. o 

IX ova- tpj ON c« »- s ic« t- s Pult Jus-fuss- Ino Use fu«-» sug; »s- 

bis-II Muwfsse sk« s- »Es seit Hinz-Mk- ist-US- - Mel-. dumm«-u- Fi-· 
si- »So-Ic- Wust-Mc W qkk puan read-m fix-nos- lsmmisesilrwnt Ist-El m pp- 
« s »M-hI-Mn soc-. imsmsvesimvmki uns-—- zisssist cis-.- wies psnsuth Jesu- 
kw 471 II PLMCOMUOZ Y Os- muss sa-! c- um«-S tin-l heim-ils- 7 ofcses stumm-L W- 

MIU Mit owns-« m h- It c Nebst-a w- ww- soa its-ums sagt neu-u vom-Im- 
um«- Ums-. km setz-- two-a is fis-indess cis- W sub I ssxsskisenjmtu 
tin-s trieb IT Ins you Zw- m st» »Ur taki til ptslas m- hness IM. We wssc s Iris-»Ich 

Mosis-U must-i- Mski esssy ins-- s Int« II Im M Ia . is- t« us im« »Um 

It- c n Ins-Mu. siw u visit W allm- ims ims- ip t» Jus-l s winkwa 
I» Id- see-när- H Dort this-w W to- rffsulan um bsll obsiegt-im »- its-s- 
itt-Johaan fis-h Wanst-you Mit-las AWUICMO 
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Alle Arten Bücher und Zeitschriften! 

J. P. Windnlph. Box U. Gmncl Island. Neb. 

Abonnitt auf den »Auzciger nnd Herold. « 

OseMe hab-. 
Am 7. und 21 «Ang» 4. und Is. Sept. 

wird die Union Christi Bahn Spindel-thut 
sinnen von Wand Jst-nd nach Zeiten« Co- 
lokado Springg Wier und Glenwood 
Sonn z, Kolo und Ogdtn und Salt Lake 
City, l sah, und zurücslauiea lassen zur Ist-m 
vnm Lunmhnspmg plus I2«00 ümg sitt 
Rückkehr bis M. Oktober Uebers-gen er 

laut-i weis von Deus-L Ausgezetchuktek 
Dienst; ichmite Züge. Für nähere Makel- 
heilen sprecht vor m du Umoa Pacisic Tafel 
Offic- sdek komm Euch an 

M. D. Los-IT Agi. 
--..» .»...» »sp- ......»..-.·,» -. 

stock seit Kost-O- 

Ntcdugescateanechtsotptadon. 
Utah Hierin diesukliugton 
Month-Euer roch um«-mache- 
»Tag- 
Slm 7. und 21. Au ., O. and M. Sept- 

amd vie Various-on asterisk-Mut apch 
Teuvus Pump, Sols-rad- Cvrsngh Ogden, 
Sau Lake City« Dahn-on und Hex Springs 
zum Hmfahktspms ptao 02 vakat-im 

1icketi,diezs wes-m fetten niedrigen New 
vertaqu Indes-, fmd gut Iüt Rückkehr bis 
zum m. Ofiobec 

Ton nächste Jst-Massen Rosm- Agsem wird 
sich treue Euch zu sogen was das Iicet to- 
im und End Oel-ca den Reises-tun auszum- 
useih seichte-sangen, stumm-Je u im 
auf Bittens-m 46 M 

W 

—- Ibonam auf Im .Iazetset unt 
www « 

f 

saht-plans 
Grund Island, Neh. 

MI- 
« 

end-. 

Cäseosoj h Bärlein d t· « o ep im n 
» 

Muts-O Cis-j, Salt Lake Cur-, 
CI. Lomi Sau Fraumu- 
nnd ac- Puakte und am Punkte 
Oft nat Süd. Sest- 

Züge sehen III- folgt: 
« i wa:M-3s-:ses.c.s.:F--I«: «- s-« 

M usi, I. M. In 
Is· Cz giv· Hokus-, Imp- Vwmnj 62U Ins. 

s- 

h« - chi, l· M sum-s II « ,- u. iq use-Onke- soss s TO .«9« 
( nut- Ish WI· Ist-. des- , Its. Its Its-. tut-. Ast-la Is- ssou lde Ism. 
Use-lustw- Otsuum f 

Ihrs-Liebs Eis-ts- tägh Pia-Z c Ich-. I. "’s V « Its. s« III. a sich elf von esuqä Hm- ! II Ists« 
Un I« Ist-m « usw« I. is-. j 
Dach-W s t. Inn-, A e It Cz Bis-n III Dis-»l- Yp s« « Am 

»Was-Or c USUQIOIUUMJ s 

s-. 0 loslas. nie- os im »si- IMN Rock-I ? Drum-enden Buch-mi- f 
Ist-CI J Las- .(2-cu Cis-Cz nis- JMIZIIUUCY York-. Nin Fisch-I 
set-tr- aut rsseofs f 

« 4«) sowi- uih list-sa- Jst-onus- 
« « · Los-, sit-· msotf spott- f 

jssikide gis-h · tänvzosz soo- I i, t I-, Z 

I««uz leis-, sum guts-« Im- s »O AND 
nd u. kac. Hinu- Pusm 

Ast-, Ei sind Melissus check Gui, gösse Om) 
II VII-Wes IMM- Insem und Aas-se ais-us- 
u« It d etc-m »so-im «- ut Mumtgtm Zwan- a. 

süss- ku, Zunge-seh samt-an Nim- spuqe 
mess- mua Ins- Sinne-. 

s III I c U sein-l IMBMJZZLTIZIF 
T 

be Rims- 

's 

w n. PLUT. 
Kechkgzmwalt 

stimmt it Ile- Mit-. 

Collettionen eine Spruch- 
tät. 

Ofsick 121 W. We Lu» mu- c) Island Neb. 

Wicht PAclflc MULROAV co. 
VII spokaIsUV Voll-sc « 

Loh-thos, Locust G »Im-: 3:.-.i;k, 
Grund Jst-nd. Telepho» :.:«« 

Nach dem Osten. 
Unt- 4:»-s«; wach-n, b· Y« Fast Man- Abg 4 zus- Magus-. 

No 102 zUnL 11:;-.» Vom« 
s Ab, ll :!15 Vom-. 
I ZLW M Ko. t, Ghin-ge Sp1., ZAZO »m; Mäsk· 
Inl. 12z23 Jca m. W C- ZWE- kAhg. cum ge m. 

No. s« J Abg. d :00 Mom. 
Grund Island Lokal « 
sto. As Lokal stache, z Abg· 1 ·.00 Nachts-. 
sie-. W « Abg. Mo Nach-m 

. tä lich auszut- ) EBOOK-mequ ist-g. sxemkqchm 
Noch dem Weitem 

no. l Oceriqnd Limw i Jst-· BJX Bdng 
« An IsmNC M« No· M Zeit-f txkism m 

W « Fast-nach FAU. umwend- 
4 Abk. 8 MI Abends 

sto. ö, Deswe- SpL z ges gäjg 333 NO- «· 
d 

Grund Island Leut z Anf. 10:W III-ds. 
Io. VIII-chan Inchh sat. 5100 Morg- 

Ubg. 7:00 Morg. No. 2s, Loeak Frucht, Int. ll MS Morg- 
« täglio aussenommen Sonntags, die 

ist-ye- thut-. 
Spec en ca allen durchgehende-c sü- 

ßen- acJaufknde Wagen, sei-o wag-w ways-L VII-is verkauft und Gepäst entge- 
engeuomssea nach allen Mäva m den def- Sncun und Canave. 

U. D. Leu-i, Ase-tu 

sinds : WITH-Quem Base- 
x sue-Dass 

Bahn-pos. Locasi c From· telephoa WO- 
Lo.WWus. .......... -...7 »Mo- 
its. sl I aus .......... .. .1:Vu nacht-. Ke. N Ia uxt ............ 10:4d Morg. Ido. 84 Ins-um ......... ...O:00 Abs-. 

wie Züge its-im spi- yoämasz 

WOMWM 
co. OMIUC Et- I Nun-ten ce.·s,1)ml« Cum , IR. swd sde 
so medqu ,I ...·........4:15N m. 
zu htdäi ,Iy ........ COL- us co. Us, usin, ........... 5550 Ists-. 
»p. m. ums .. ........ Ase-Im- 

vxso..1guuu.s gings-a Ftcäedoisäm mit p. u u inssik to fis-In 
an der seith- zknsg Omm As. ti- l- 

Iakea act-a Zügen. III-M uns Geä- tei thun-I nach allen Punkten der 
Mom- smb Casal-w 

« s Ioss DIE-W 
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